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Details
 

Individuelle transparente PVC-Rucksäcke verbinden einsehbaren Stauraum mit
personalisiertem Branding. Ausgangspunkt sind die Vorgaben der vorgesehenen Schule,
des Arbeitsplatzes oder der Veranstaltung; anschließend werden Fertigmaße, Material,
Konstruktion der Schultergurte und Gestaltung festgelegt. Vor der Großbestellung ist ein
physisches Muster freizugeben: Transparenz allein belegt weder die Zulassung am
Veranstaltungsort noch die Trageleistung oder die chemische Konformität.

SEO-Titel: Individuelle transparente PVC-Rucksäcke | Planung von Großbestellungen Meta-
Beschreibung: Planen Sie individuelle transparente PVC-Rucksäcke für Schule, Arbeit oder
Veranstaltungen. Vergleichen Sie Maße, Logo-Positionierung, Musterprüfungen und die Angaben für
ein Großangebot.

Für Beschaffungsteams von Schulen, Arbeitsplatzverwaltungen, Veranstalter und



Werbeeinkäufer: Die richtige Spezifikation hängt davon ab, was die Nutzer transportieren und wo
sie die Tasche verwenden. Ein Klassenraumrucksack, eine Tasche für Mitarbeitersicherheitskontrollen
und ein Werbegeschenk für Veranstaltungen sollten nicht automatisch dieselben Maße oder dieselbe
Konstruktion haben.

Eine transparente Tasche kann im Katalog geeignet wirken und nach der Lieferung dennoch Probleme
verursachen. Die fertige Form kann mit einer Zutrittsrichtlinie kollidieren, die Gestaltung kann die
Sicht beeinträchtigen oder die Schultergurtverbindungen können für die vorgesehene Last ungeeignet
sein. Werden diese Probleme erst nach dem Druck erkannt, muss der Käufer Ersatz beschaffen, eine
verzögerte Verteilung bewältigen oder unbrauchbaren Bestand verwalten.

Die praktische Lösung besteht darin, diese Punkte vor der Produktion in Beschaffungsentscheidungen
zu überführen. Trennen Sie zwingende Anforderungen von optionaler Gestaltung, prüfen Sie das
montierte Muster statt nur eines Renderings und vereinbaren Sie Prüfkriterien. Für dieses Produkt
bleiben Maße, Stärke, verfügbare Individualisierung, Preis, Mindestbestellmenge und Lieferzeit vom
Angebot und von der Musterbestätigung abhängig.

Beispielhafte Rucksackentwürfe sind keine bestätigten Konfigurationen, keine bestätigte Kapazität
und keine Freigabe für einen Veranstaltungsort.

Leitfaden zur Produktbeschaffung

Wodurch zeichnet sich dieser individualisierbare Rucksack aus?
Wie werden Maße und Sichtbarkeit spezifiziert?
Welche Oberflächen- und Gurtangaben gehören in das Briefing?
Wie bereiten Sie die Gestaltung für die Musterfreigabe vor?
Ein dokumentierter Produktionsablauf schützt die Bestellung
Was sollte die Qualitätsprüfung verifizieren?
Welcher Beschaffungsweg passt zu Ihrem Projekt?
Planen Sie Verpackung, Lieferung und Nachbestellungen gemeinsam
Kernaussagen für eine klarere Beschaffungsentscheidung



Machen Sie aus Ihren Anforderungen ein musterreifes Briefing

Wodurch zeichnet sich dieser individualisierbare Rucksack
aus? ↑
Custom Clear PVC Backpacks gehören zur Kategorie Custom PVC Bags innerhalb von Custom Plastic
Bags. Die Produktbezeichnung beschreibt einen transparenten PVC-Rucksack für die individuelle
Gestaltung. Sie belegt jedoch weder eine bestimmte Fächeranordnung, einen bestimmten Verschluss,
eine Materialstärke, ein Stückgewicht noch eine geprüfte Traglast.

Beim Einkauf sollten Sie einen Rucksack mit strukturierten Schultergurten von einem Kordelzugbeutel
unterscheiden. Verschlüsse und Lastwege sind nicht austauschbar.

Kapazität, Tragebelastung und die Anzahl passender Gegenstände müssen anhand der tatsächlichen
Fertigmaße, der Beladungsanordnung und der Validierung eines physischen Musters bestimmt
werden. Ein Foto mit Büchern oder einem Laptop ist keine Passformgarantie. Prüfen Sie bei
Schulbestellungen den vorgesehenen Inhalt im Muster bei vollständig betätigtem Verschluss.

Wie werden Maße und Sichtbarkeit spezifiziert? ↑
Für ein NFL-Veranstaltungsbriefing beträgt das veröffentlichte Limit für transparente Taschen 12 × 6
× 12 in; die Richtlinie nennt als metrisches Äquivalent 30,5 × 15,25 × 30,5 cm. Sie umfasst
transparente Rucksäcke innerhalb der zulässigen Maße, beschränkt Logos auf 1 Seite und untersagt
sichtbehindernde Beschläge oder Dekorationen. Dies sind Richtlinienreferenzen, nicht die bestätigten
Maße oder eine Zulassung dieses Produkts. Siehe die NFL-Richtlinie für transparente Taschen[1].

Prüfen Sie das Taschenformat, bevor Sie die Gestaltung entwickeln. Der Ocean Springs School District
führt beispielsweise transparente Rucksäcke bei seinen Sportveranstaltungen als verbotene
Gegenstände auf, während bestimmte transparente Tragetaschen erlaubt sind. Dieser Unterschied
zeigt, warum transparentes Material keine Zutrittserlaubnis begründet. Beachten Sie die
Anforderungen des Schulbezirks an transparente Taschen[2].

Geben Sie Breite, Tiefe und Höhe ausdrücklich in der Zeichnung an. Messen Sie die montierte
Außenform, statt sich auf Zuschnittmaße zu verlassen, und dokumentieren Sie hervorstehende
Taschen, Einfassungen und Beschläge. Prüfen Sie sowohl die leere Form als auch den vorgesehenen
Beladungszustand; ein Muster, das sich beim Befüllen verformt, erfordert eine entsprechende
Prüfung.

Beschaffungsszenario Festzulegende Anforderung Musterprüfung

Tägliche Nutzung in der
Schule

Richtlinie des Schulbezirks, vorgesehener
Inhalt und Regeln für Sichtschutzbeutel

Passform, Zugang zum
Verschluss und Komfort bei
der vorgeschlagenen Last

Verteilung bei
Veranstaltungen

Zulässigkeit von Rucksäcken,
Außenmaße und
Dekorationsbeschränkungen

Fertigmaße und Durchsicht
durch alle relevanten
Flächen

Nutzung am Arbeitsplatz Arbeitgebervorgaben für Fächer und
zulässigen Inhalt

Zugang für Kontrollen und
praktische Organisation

Werbekampagne Nutzung durch Empfänger, Branding-
Prioritäten und Verteilungsfrist

Sichtbarkeit der Gestaltung
und Eignung für die
vorgesehene Aktivität



Dies sind getrennte Spezifikationswege, keine Behauptungen, dass eine einzelne Konfiguration jede
Richtlinie erfüllt. Halten Sie die anwendbare Richtlinie und ihr Prüfdatum im Beschaffungsbriefing fest,
damit spätere Gestaltungsänderungen anhand derselben Anforderungen geprüft werden können.

Welche Oberflächen- und Gurtangaben gehören in das
Briefing? ↑
Trennen Sie die transparenten Flächen von den farbigen Komponenten. Legen Sie das gewünschte
Erscheinungsbild von Vorderseite, Rückseite, Boden und Taschen fest und nennen Sie anschließend
bevorzugte Farben für Gurtband, Reißverschluss und Einfassung. Getönte Folie, Mattierung,
blickdichte Einsätze und dekorative Platten sind als Punkte zur Richtlinienprüfung zu behandeln, nicht
als automatische Aufwertungen.

Unterscheiden Sie beim Branding eine veranstaltungsspezifische Referenz von einer allgemeinen
Regel. Die Grafik für Super Bowl LVIII legt ein Logo von höchstens 3,4 in Breite × 4,5 in Höhe auf 1
Seite fest. Verwenden Sie dies bei Relevanz als dokumentierte Referenz, nicht als Nachweis der
Zulassung bei jeder künftigen Veranstaltung. Die Maße erscheinen in der offiziellen Grafik zur Logo-
Positionierung[3].

Die Details der Rückseite verdienen eine eigene Prüfung. Fordern Sie Zeichnungen der
Befestigungspunkte der Schultergurte, der Verstellelemente, der Verstärkungen und des Tragegriffs
an. Prüfen Sie außerdem, ob diese Bauteile die transparente Rückseite verdecken. Gepolsterte Gurte,
breiteres Gurtband oder verstärkte Ecken sind Optionen, die Sie über Angebot und Muster bewerten
sollten. Sie sind jedoch keine bestätigten Merkmale dieses Produkts.

Wählen Sie das Material nicht allein nach der Stärke aus. Fordern Sie eine angegebene Folienstärke
mit vereinbarter Toleranz sowie die vorgeschlagene Konstruktion an. Wenn Nutzung bei niedrigen
Temperaturen oder wiederholtes Falten relevant ist, definieren Sie diese Bedingungen für die Prüfung.
Für dieses Produkt wurden weder Kälterissbeständigkeit noch Vergilbungsbeständigkeit, geruchsarme
Rezeptur oder Nutzungsdauer festgelegt.



Wie bereiten Sie die Gestaltung für die Musterfreigabe vor?
↑
Ein Gestaltungsproof sollte den gesamten Rucksack zeigen, nicht nur ein isoliertes Logo.
Berücksichtigen Sie Druckposition, fertige Druckmaße, gewünschte Farben und die umgebenden
Nähte oder Taschenkanten. Bestätigen Sie vor der Layoutfreigabe, welche Dateianforderungen das
gewählte Druckverfahren benötigt.

Branding positionieren. Markieren Sie die vorgesehene Fläche und Blickrichtung in derselben1.
Zeichnung, die für die Taschenmaße verwendet wird.
Sichtbehinderung prüfen. Prüfen Sie, wie Logo, Hintergrund und benachbarte Besätze die2.
Sicht in die montierte Tasche beeinflussen.
Verfahrenseignung bestätigen. Fragen Sie, welches Druckverfahren für die ausgewählte3.
Folie und Gestaltung vorgeschlagen wird; gehen Sie nicht davon aus, dass jedes Verfahren
verfügbar ist.
Ein physisches Druckmuster prüfen. Prüfen Sie Lesbarkeit, Farbe, Haftung und mögliche4.
Verformungen der transparenten Fläche.
Revisionen steuern. Bewahren Sie die freigegebene Gestaltungsversion zusammen mit5.
Musterfotos und der unterzeichneten Spezifikation auf.

Besprechen Sie mit dem Lieferanten Siebdruck, Digital- oder UV-Druck sowie
Wärmetransferverfahren. Dies sind Verfahren, die zu klären sind, und keine Aussage über die
Fähigkeiten dieses Produkts. Ein optisch überzeugender Probedruck belegt weder die Haftung, noch
garantiert er, dass die Folie im Produktionsprozess unbeschädigt bleibt.



Ein dokumentierter Produktionsablauf schützt die
Bestellung ↑
Verwenden Sie die folgende Reihenfolge als vorgeschlagenen Beschaffungsablauf. Sie ist keine
Aussage über eine bestehende Fabriklinie, Maschinen, Produktionskapazität oder Durchlaufzeit. Jede
Stufe sollte ein Dokument oder Muster hinterlassen, das der Käufer vor der nächsten Verpflichtung
prüfen kann.

Angebotsanfrage erstellen. Geben Sie Anwendungsfall, Zielort, Menge, erforderliches1.
Ankunftsdatum, gewünschte Maße, Gestaltung und relevante Richtlinie an.
Konstruktionsentscheidungen klären. Prüfen Sie Folie, Nähte, Gurtbefestigungen,2.
Reißverschlussanordnung und Verpackung mit dem Lieferanten.
Muster entwickeln. Bewerten Sie die vorgeschlagenen Materialien und die Dekoration an3.
einer montierten Tasche, statt ein digitales Mock-up als Produktionsfreigabe zu behandeln.
Spezifikation freigeben. Dokumentieren Sie Maße, Erscheinungsbild, Prüfanforderungen und4.
zulässige Abweichungen anhand des Referenzmusters.
Kaufmännischen Zeitplan bestätigen. Legen Sie fest, wann die Produktionszeit beginnt, von5.
welchen Freigaben sie abhängt und welche Versandabschnitte ausgeschlossen sind.
Vor der Freigabe prüfen. Vergleichen Sie die Lieferung mit den unterzeichneten6.
Anforderungen und klären Sie Abweichungen vor dem Versand.

Weder Schweißen noch Nähen sollte allein deshalb gewählt werden, weil es stabiler klingt. Fragen Sie,
wie die vorgesehenen Nähte und Gurtverbindungen der geplanten Nutzung standhalten. Maßgeblich
sind die freigegebene Konstruktion und deren Prüfergebnisse, nicht eine ungeprüfte
Verfahrensbezeichnung.



Was sollte die Qualitätsprüfung verifizieren? ↑
Überführen Sie jeden vorgesehenen Nutzen in eine Abnahmeprüfung. Sichtprüfung, physische
Leistungsprüfung und chemische Prüfung beantworten unterschiedliche Fragen. Keine davon sollte
durch eine andere ersetzt werden; ein Zertifikat für Fabrikmanagement würde die chemische
Konformität der fertigen Tasche nicht belegen.

Prüfbereich Vorgeschlagene Methode Aufzubewahrende Nachweise

Maße und Folie
Fertige Außenmaße und Folie
gegen die vereinbarten Werte
messen

Messprotokoll mit Bezug zum
Muster oder zur Lieferung

Schultergurtbefestigungen und
Nähte

Anheben und Tragen mit der
vereinbarten repräsentativen
Last bewerten

Last, Methode, Bedingungen und
beobachtete Schäden

Betätigung des Verschlusses Reißverschluss leer und mit dem
vorgesehenen Inhalt betätigen

Vereinbarte Zykluszahl und
Feststellungen zu Hängenbleiben
oder Trennung

Druck und Klarheit
Haftung, Verformung und
Sichtbarkeit bei dunklem Inhalt
hinter der Fläche prüfen

Musterfotos und vereinbarte
Kriterien für das Erscheinungsbild

Geruch und
Verpackungszustand

Ein Muster nach vereinbarten
Bedingungen der versiegelten
Lagerung prüfen

Zustand, Beobachtungen und
gegebenenfalls
Korrekturmaßnahme

Chemische Anforderungen
Anwendbare Prüfungen für die
spezifizierten Materialien und
Komponenten einholen

Laborbericht, Musteridentifikation
und anwendbare Zertifizierung

Die Tabelle schlägt vor, was zu verifizieren ist; sie berichtet über keine abgeschlossenen Prüfungen.
Vereinbaren Sie vor der Inspektion Stichprobenumfang, Fehlerkategorien und Abnahmegrenzen. Die
Trageleistung hängt weiterhin von tatsächlichen Maßen, Beladungsbedingungen und



Musterbestätigung ab, nicht von einer angenommenen allgemeinen Gewichtseinstufung.

Chemischen Geltungsbereich vor der Anforderung von Zertifikaten festlegen

Die Einstufung als Kinderprodukt und Phthalatbeschränkungen sind nicht dieselbe Frage. Die von der
CPSC beschriebenen bundesweiten Phthalatbeschränkungen gelten für Kinderspielzeug und
Kinderpflegeartikel; ein Schulrucksack fällt nicht allein deshalb in diese Kategorien, weil ihn ein Kind
benutzt. Bestimmen Sie den anwendbaren Geltungsbereich anhand des vorgesehenen Produkts und
der Nutzung gemäß der CPSC-Leitlinie zu Phthalaten[4].

Für als Kinderprodukte eingestufte Produkte müssen Anforderungen an Blei in zugänglichen
Komponenten gesondert geprüft werden. Hersteller oder Importeur stellt das anwendbare Children’s
Product Certificate aus; ein Laborbericht unterstützt diesen Prozess, ist aber nicht selbst das
Zertifikat. Siehe die CPSC-Leitlinie zum Gesamtbleigehalt[5].

Auch bedruckte Dekorationen müssen korrekt klassifiziert werden. Die CPSC unterscheidet
Oberflächenbeschichtungen von Druckfarben, die Teil des Substrats werden. Wenden Sie eine
Beschichtungsregel nicht auf jede Druckfarbe an, ohne die tatsächliche Konstruktion zu prüfen, wie
erläutert in der CPSC-Leitlinie zu Blei in Farbe[6].

Die kalifornische Proposition 65 betrifft Warnhinweise zur Exposition; sie ist kein
Produktzulassungszertifikat. Ein Warnhinweis belegt für sich allein keinen Verstoß gegen
Sicherheitsstandards, und ein Ergebnis zur Materialkonzentration beantwortet nicht automatisch die
Expositionsfrage. Klären Sie die Bewertung und gegebenenfalls erforderliche Kennzeichnung vor der
Verteilung anhand der offiziellen Erläuterung zur Proposition 65[7].

Halten Sie Berichte dem spezifizierten Film, den Farben und den relevanten Komponenten des
fertigen Produkts zuordenbar, einschließlich Dekoration und Beschlägen. Für diesen Artikel wurde kein
produktspezifischer Chemiebericht oder keine Zertifizierung vorgelegt. Aussagen wie „phthalatfrei“,
„ungiftig“ und gleichwertige Behauptungen bleiben daher unbelegt und sind keine verfügbaren
Verkaufsargumente.

https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Business-Guidance/Phthalates
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Lead/Total-Lead-Content
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Lead/Lead-in-Paint
https://www.p65warnings.ca.gov/about/frequently-asked-questions


Welcher Beschaffungsweg passt zu Ihrem Projekt? ↑
Vergleichen Sie Angebote mit demselben Anwendungsfall und denselben Abnahmeanforderungen.
Eine Lagertasche mit zusätzlichem Druck und ein neues Strukturdesign sind unterschiedliche
Beschaffungswege. Ein alternatives Material ist eine eigene Spezifikation, keine austauschbare
Variante dieses PVC-Produkts.

Weg Grund für die Erwägung Wichtigste
Einschränkung

Frage für das
Angebot

Vorhandener
Rucksack mit
zusätzlichem
Branding

Die verfügbare Konstruktion
kann bereits zum Briefing
passen

Maße und
Komponentenauswahl
sind eingeschränkt

Erfüllt die tatsächliche
Lagerkonfiguration die
vorgesehene Nutzung?

Individuelle PVC-
Konstruktion

Das Briefing erfordert
Änderungen an Form,
Flächen oder Gurten

Entwicklung und
Musterfreigabe müssen
einbezogen werden

Welche gewünschten
Änderungen sind
umsetzbar und was
kosten sie?

Überarbeitete PVC-
Spezifikation

Tägliche Nutzung oder
Umgebungsbedingungen
erfordern eine genauere
Bewertung

Die Stärke allein belegt
keine Haltbarkeit

Welche
Musterprüfungen
validieren die
vorgeschlagene
Konstruktion?

Separate TPU-
Alternative

Der Käufer wünscht einen
Materialvergleich

Anderes Material, andere
Verarbeitung und
kaufmännische
Bedingungen

Wie verhalten sich
vergleichbare Muster
unter denselben
Bedingungen?

Fordern Sie eine getrennte Behandlung von Einrichtung der Gestaltung, Bemusterung,
Materialänderungen, Inspektions- oder Laborarbeiten, Verpackung und Fracht. Bestätigen Sie die
Versandgrundlage und welche Zölle oder Zielortkosten ausgeschlossen sind. Vergleichen Sie den
daraus resultierenden Umfang der Einstandskosten, nicht nur den beworbenen Stückpreis.

Beziehen Sie bei der täglichen Nutzung Komfort und Privatsphäre in die Entscheidung ein. Prüfen Sie
die Gurtverstellung am vorgesehenen Nutzer und ob ein vorgeschlagener Sichtschutzbeutel zulässig
ist. Lösen Sie Privatsphärebedenken nicht mit einem blickdichten Einsatz, der die Richtlinie vereitelt,
die die Tasche erfüllen soll.

Planen Sie Verpackung, Lieferung und Nachbestellungen
gemeinsam ↑
Prüfen Sie die Verpackung zusammen mit dem fertigen Muster. Entscheiden Sie, wie die Tasche
gefaltet oder gestützt wird, wie bedruckte Oberflächen geschützt werden und welche Kennzeichnung
der Empfänger benötigt. Prüfen Sie ein verpacktes Muster auf bleibende Knicke, Reibung,
eingeschlossene Feuchtigkeit und die vereinbarten Kriterien zur Geruchsakzeptanz.

Frachtkostenschätzungen sollten bestätigte Kartonmaße, Bruttogewicht und Verpackungsmenge
verwenden. Eine leichte Tasche führt nicht zwangsläufig zu niedrigen Transportkosten, wenn die
Sendung erheblichen Raum einnimmt. Stückgewicht und Kartondaten dieses Produkts müssen noch
gemessen werden; eine Frachtersparnis wird nicht behauptet.

Behandeln Sie Produktionsbereitschaft, Versand und Ankunft als getrennte Meilensteine. Das



erforderliche Veranstaltungs- oder Verteilungsdatum sollte das Angebot beeinflussen, ist aber kein
Nachweis für eine termingerechte Ankunft. Berücksichtigen Sie Musterfreigabe, Prüfungen, Fracht und
Abwicklung am Zielort bei der Zeitplanprüfung.

Bewahren Sie bei Nachbestellungen die freigegebene Gestaltung, das Referenzmuster, die
Materialspezifikation, das Prüfprotokoll und Verpackungsanweisungen auf. Fordern Sie eine Prüfung
von Substitutionen an, bevor eine Nachbestellung fortgesetzt wird. Ein vertrauter Produktname allein
bestätigt nicht, dass Folie, Beschläge oder Druckverfahren unverändert bleiben.

Kernaussagen für eine klarere Beschaffungsentscheidung ↑
Die NFL-Referenz ist ein Limit der Zutrittsrichtlinie, nicht die Spezifikation dieses
Produkts. — 12 × 6 × 12 in, vorbehaltlich weiterer Anforderungen der Richtlinie und der
Vorgaben des Veranstaltungsorts (Quelle).
Bleianforderungen für Kinderprodukte erfordern eine eigene Prüfung des
Geltungsbereichs. — 100 ppm Grenzwert für Gesamtblei in zugänglichen Komponenten,
vorbehaltlich anwendbarer Bestimmungen (Quelle).
Bundesweite Phthalatgrenzwerte sind keine pauschale Regel für jeden Rucksack. —
0,1 % je beschränktem Phthalat in zugänglichen weichgemachten Komponenten von erfassten
Kinderspielzeugen und Kinderpflegeartikeln (Quelle).
Verwenden Sie das montierte Muster als Beschaffungsreferenz. — Validieren Sie Maße,
Beladung, Verschlussbetätigung, Druck und Verpackungszustand anhand vereinbarter Kriterien.
Kaufmännische und Leistungsdetails bleiben offen. — Holen Sie ein produktspezifisches
Angebot und Musternachweise ein, statt Spezifikationen eines anderen Lieferanten zu
übernehmen.

Machen Sie aus Ihren Anforderungen ein musterreifes

https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Lead/Total-Lead-Content
https://www.cpsc.gov/Business--Manufacturing/Business-Education/Business-Guidance/Phthalates


Briefing ↑
Eine sinnvolle Großbestellung beginnt mit dem vorgesehenen Nutzer, der anwendbaren Richtlinie und
dem Inhalt, den die Tasche aufnehmen muss. Von dort aus kann das Beschaffungsbriefing
Konstruktion, Branding, Prüfung und Lieferung verbinden, ohne sich auf unbelegte Zulassungs- oder
Haltbarkeitsbehauptungen zu stützen.

Fordern Sie ein Angebot an und nennen Sie dabei Ihre Menge, den Zielort, den
gewünschten Liefertermin, den vorgesehenen Verwendungszweck, die gewünschten
Abmessungen, die Logo-Vorlage und die geltenden Richtlinien.

[1]NFL-Richtlinie für transparente Taschen: Offizielle Maße, zulässige Formate transparenter Taschen,
Dekorationsbeschränkungen und Anweisungen zur Beachtung der Vorgaben des Veranstaltungsorts.
Richtlinienreferenz, keine Produktzertifizierung. ↩

[2]Anforderungen für Sportveranstaltungen in Ocean Springs: Offizielles Beispiel, das erlaubte
transparente Tragetaschen von verbotenen transparenten Rucksäcken unterscheidet. ↩

[3]Logo-Grafik für Super Bowl LVIII: Veranstaltungsspezifische offizielle Referenz für Logo-
Positionierung und -Größe; keine allgemeine Zulassungsgarantie. ↩

[4]CPSC-Leitlinie zu Phthalaten: Geltungsbereich bundesweiter Beschränkungen, Definitionen erfasster
Produkte und Zertifizierungsanforderungen. ↩

[5]CPSC-Leitlinie zum Gesamtbleigehalt: Anforderungen an Blei in zugänglichen Komponenten sowie
Zertifizierungspflichten von Hersteller oder Importeur. ↩

[6]CPSC-Leitlinie zu Blei in Farbe: Unterscheidet regulierte Oberflächenbeschichtungen von
Druckfarben, die Teil des Substrats werden. ↩

[7]Erläuterung zur Proposition 65: Offizielle Leitlinie zu Warnhinweisen zur Exposition und ihrem
Verhältnis zu Produktsicherheitsstandards. ↩

Product Option


